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VORSTANDSMITGLIEDER

Martin Hofer       Bruggenmattweg 80 P 044 701 11 71
Präsident       8906 Bonstetten M 079 677 85 11
martin.hofer@scbonstetten.ch

Robert Fleischmann       Bleikistrasse 9 P 044 700 59 29
Kassier / Vizepräsident       8906 Bonstetten  
robert.fleischmann@scbonstetten.ch 

Robi Sedlaczek       Stallikerstrasse 3A P 078 880 68 18
Sportchef       8906 Bonstetten M 
freestyle-team@scbonstetten.ch

Barbara Holderegger-Perks       Herenholzweg 18 P 079 559 27 67
Sekretariat/ Mitgliederverwaltung       8906 Bonstetten 
b.holdereggerperks@scbonstetten.ch

Philipp Roth       Bruggenmattweg 72 M 079 244 48 82
J&S Coach       8906 Bonstetten 
philipp.roth@scbonstetten.ch

Janin Reust       Bruggenmattweg 73 P 044 777 62 79
Marketing       8906 Bonstetten M 079 693 32 76
janin.reust@scbonstetten.ch

Simon Baumgartner       Ettenbergstrasse 52 M 078 606 02 76
Junioren Obmann       8907 Wettswil  
simon.baumgartner@scbonstetten.ch

Änderungen im Programm werden auf unserer Website immer aktualisiert!

www.scbonstetten.ch
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TEAMLEITER SKI-CLUB BONSTETTEN

Mige Schillig       Alte Stationsstrasse 9 M 078 608 41 72
SchneeSpo       8906 Bonstetten 
migeschillig@sunrise.ch

Robi Sedlaczek       Stallikerstrasse 3A P 078 880 68 18
Freestyle-Teams       8906 Bonstetten M 
freestyle-team@scbonstetten.ch

Gion Meyer       Studackerstrasse 17 M 079 787 68 59
Freeride Team       8038 Zürich  
meier@bart.ch

Simon Baumgartner       Ettenbergstrasse 52 M 078 606 02 76
Chill & Ride       8907 Wettswil  
simon.baumgartner@scbonstetten.ch

Walter Mätzler       Herenholzweg 4 P 044 700 36 58
Ü60       8906 Bonstetten M 079 374 72 56
w.maetzler@gmx.ch

Das etwas andere Fitness Center
Michel Cochard · Lärchenhofweg 1· 8906 Bonstetten· Tel. 079 254 39 01

michel@mpersonaltrainer.ch· www.mpersonaltrainer.ch
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Liebe Mitglieder

Für mich gab es in diesem Jahr 2 Ereignisse 
die meine Saison enorm geprägt haben.

Am 17. Dezember 2016, an unserem ersten 
SchneeSpo-Weekend am Nachmittag, 
genossen Frank und ich das schöne Wetter 
und die Pisten in Laax. Auf einer seiner 
Heimpisten fuhr mir Frank voraus, als er 
plötzlich über den Pistenrand hinaus gerät 
und in der Wiese ausserhalb des Kunst-
schnees schwer stürzte.

Dass Frank wieder seine geistigen und auch körperlichen Fähigkeiten voll zurück hat, war 
nach seinem Sturz überhaupt nicht gegeben. Das schwere Schädelhirntrauma liess uns einige 
Wochen im Ungewissen und es blieb uns lange nur die Hoffnung. Bei den 1000 Schutzengeln, 
die der Mensch hat, können wir von Glück sprechen, dass in diesem Moment nur der Eine 
versagt hat und die Andern alle ihren besten Job gemacht haben. Es freut mich deshalb 
ausserordentlich, dass Frank heute wieder so fit ist und mit uns festen und feiern kann und wir 
beide hoffentlich bald wieder gemeinsam den Schnee auf und neben den Pisten geniessen 
können. Und natürlich freut es mich auch, dass es Frank trotz den schweren Zeiten zum 
Gemeindepräsidenten geschafft hat.

Das zweite grosse Thema war von einem schönen Erlebnis und von einer sehr traurigen 
Nachricht geprägt. Das Schöne an der Geschichte war die wunderbare 2-tägige Skitour, die 
ich mit Gion Meier und mit Manuel Stark im Februar machen durfte. Vom Leist (Flumserberge) 
über den Wissmeilen und über das Wissgandstöckli runter nach Matt bei Elm hat uns Gion 
den besten Powder gezeigt. Am zweiten Tag bestiegen wir den Gulderstock.

Zwei Wochen später erreichte mich die Nachricht, dass Manu Stark am Balmhorn im Wallis 
von einer Lawine erfasst wurde, mehrere Hundert Meter in die Tiefe mitgerissen wurde und 
dabei tödlich verunglückte. Manu habe ich als einen sehr vorsichtigen Tourengänger auf 
dieser einen Tour kennen gelernt. Es zeigt uns einmal mehr, dass der Schnee manchmal 
eben sehr unberechenbar ist und man ausserhalb der Piste jederzeit sehr vorsichtig sein 
muss. Vor seinem Unglück am Balmhorn hat Manu Stark noch einen sehr eindrücklichen 
Film zusammen geschnitten, den ich jederzeit gerne zeige.

Trotz den beiden Ereignissen konnte der Ski-Club seine gewohnten Wege gehen und ich bin 
einmal mehr sehr stolz auf alle unsere Teamleiter, J&S-Leiter und alle Hilfsleiter, die auch 
bei schlechtesten Schneeverhältnissen und widerlichsten Wetterbedingungen mit unserem 
Nachwuchs unterwegs sind und von Klein bis Gross alle immer wieder für den SchneeSport 
begeistern können.

DAS WORT DES PRÄSIDENTEN
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Wir sind auch unserer Vision 2020 schon einiges nähergekommen und es wird sich das Eine 
oder das Andere bereits in dieser Saison bemerkbar machen. Ganz herzlichen Dank allen, 
die einen Beitrag zu unserem super Ski-Club geleistet haben und ein grosses Dankeschön 
an alle, die an unseren Anlässen teilgenommen haben.

Ich freue mich, mit neuem Elan wieder in die neue Saison zu starten und hoffe, euch bald 
bei einem Ski-Club Event anzutreffen.

Euer Presi 
Martin
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Wir bieten Ihnen kompetente Beratung,
termingerechte Ausführung und
Qualitätsarbeit.

Besuchen Sie uns auf www.schnider-co.ch,
wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Heidi & Emil Schnider mit Mitarbeitern

Schnider & Co AG
8906 Bonstetten

Zimmerei/Sägerei

Beratungen
Dachfenster
Lukarnen
Terrassenböden
Treppenbau
Wärmedämmungen

Tel. 044 700 01 85
info@schnider-co.ch
www.schnider-co.ch

Haldigrat, Niderrickenbach
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Pilatus - Zwischenaufstieg zur Tellenfadlücke

Hergiswil - mitten im Dorf

Bannalp Rundtour
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Aufstieg Schuenegg

“Seilbähnli” Oberspies Richtung Schonegg Pass
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Nur bei perfektem Zustand der Reifen
können Sie und Ihre Familie sich wirklich 
auf Ihr Auto verlassen.
 
Wir beraten Sie gerne!

Stüssi GmbH   
Lenggenweg 13   
8907 Wettswil   
T 044 700 00 16
info@stuessi-anhaenger.ch Peter Stüssi Tanja Stüssi

www.stuessi-anhaenger.ch
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Auf den Pisten von Obersaxen

Abendunterhaltung im Haus St. Martin

Aufstieg Weissgandstöckli

Schluss-Spurt Gulderstock Gipfel Weissgandstöckli
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INTERVIEW MIT DEM SPORTCHEF

Hallo Phippi, nun steht unser letztes Interview an, du verabschiedest dich ja vom 
Vorstand und von der SchneeSpo.

Hallo Janin, das stimmt nur bedingt... ich werde der SchneeSpo 
mit Freuden als Leiter weiterhin zur Verfügung stehen. Zu stark 
ist die Bindung mit all diesen tollen Kids aber auch Leitern in den 
letzten Jahren gewachsen. Aufhören, ein Teil dieser Truppe zu 
sein, wäre für mich unvorstellbar.

Dann bleibt der Motivator der SchneeSpo also erhalten?

Genau! Die neue Führung um Mige Schillig und Robi braucht zwar keinen Motivator. Bereits 
letztes Jahr haben wir sehr viel gemeinsam geplant und umgesetzt. Ich spürte bereits 
damals, dass die Zwei diese SchneeSpo, aber auch das Freestyle-Team noch weiter bringen 
werden.

Was bringt dich zu dieser Überzeugung?

Sie leben die gleiche Philosophie wie ich sie jahrelang gelebt habe.



13

Und das wäre?

Mit Spass und Technik den Kids aus Bonstetten und Region die Freude am SchneeSport 
zu vermitteln. Auch bringen sie ein top Knowhow mit: Mige als Sportlehrer und Robi als 
ehemaliger Spitzenskifahrer werden den Kids noch vieles beibringen können.

Dann dürfen wir und die Kids sich alle über eine reibungslose Übergabe freuen.
Aber jetzt doch nochmals einen Blick zurück.
Was waren denn die Highlights der letzten Saison?

Gerne würde ich dir antworten, dass wir endlich wiedermal einen schneereichen Winter 
hatten, aber das kann ich ja auch dieses Jahr nicht sagen.
Begonnen hat die Saison erneut in Saas-Fee, wo uns Caro Hofer immer ein super Weekend 

die Saison vorzubereiten.
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Das erste Weekend, an welchem dann auch die SchneeSpo-Kids teilnahmen, fand 
traditionell in Laax statt. Toll präparierte Pisten und 40 motivierte Kids waren der Lohn für 
eine lange Vorbereitungszeit.

Natürlich durfte auch dieses Jahr das Saison Highlight in Zweisimmen nicht fehlen. Der 
Ski- und Boardercross ist jedes Jahr eine Riesengaudi auf 2000müM. Tolle Leistungen der 
Kids, spannende Zweikämpfe auf der Piste, schnelle Skier und Boards, kreatives Wetter... 
Alles war dabei. Nicht zu vergessen die ausgelassene Stimmung unser Teenies am Abend 
an der Bar.
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Die SchneeSpo und Frestyle Saison 2016/17 war ein toller Erfolg und wir durften erneut 
zwischn 40 – 50 Kinder in den Schnee zu Sport und Spass bringen und eine tolle 
Kameradschaft im Ski-Club leben.

Abgeschlossen wurde die Saison mit dem legendären Leiterabschlusstag im April. In 
Engelberg fanden wir hervorragende Pistenverhältnisse vor. Robi, Reto Feuz, Simon 
Baumgartner und ich genossen den Tag in vollen Zügen, Jass Zügen, Skischuhdepot Zügen, 
Hockey Schachzügen... ein wenig Insider muss sein...

Hockey Schachzügen…da muss ich als Mutter von Street Hockey Jungs aber doch nachhacken?

nicht in die S Bahn zu steigen, sondern unsere Skier im EVZ Fanshop abzustellen und im 
Public Viewing den Match mit tausend weiteren Fan’s zu schauen, allerdings im Skianzug.

Spannende Kombination…

Nun geht deine Amtszeit also zu Ende?

Genau, ich wünsche allen Ski-Club Mitgliedern eine tolle Saison 2017/18 und freue mich,  
viele von euch wieder auf den Pisten zu treffen.

Danke Dir Phippi für alles und bis ganz bald auf und neben der Piste!
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Gemütliches Fondue Chalet 

mit Aussicht

In urchiger Atmosphäre, mit Aussicht über Zürich und  

einem hausgemachten Fondue auf dem Holztisch – das Chalet 

Winzerhaus öffnet am 1. November 2017 seine Türe.  

Feiern Sie mit uns die Gemüt lichkeit des Winters; in kleinem  

Rahmen oder in grösserer Gessellschaft.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Haslernstrasse 28 | 8104 Weiningen | Tel. 044 750 40 66 | chalet-winzerhaus.ch
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Name:   Barbara Holderegger-Perks

Wohnort:  Bonstetten

Geburtsdatum:  06.02.1979 (fragt man eine Dame   
   eigentlich nicht)

Familie:   zu meiner Familie gehören Stuart,   
   mein Mann, und unsere beiden 
   Kinder Tobias (10) und Lucia (6)

Ski oder Snowboard: ein bischen von beidem... Ski 
   fahre ich erst seit ich 13 Jahre   
   alt bin. Snowboarden fand ich 
   während meinen 20zigern
   toll, aber nun fahre ich lieber 
   wieder Ski

Warum Ski-Club Bonstetten? 
Mir gefällt, wie sich der Ski-Club Bonstetten nicht nur für die Jugend einsetzt, sondern für 
jedes Alter! Es ist eine grosse Familie, wo Klein und Gross zusammen Spass haben.

Meine Funktion im Sekretariat:
Ich werde versuchen hierzusein für allgemeine Anliegen und mein Bestes geben, um einen 
reibungslosen Ablauf im Bereich Admin zu garantieren.

Eigene Worte?
Letztes Jahr durfte ich mit der SchneeSpo ein Weekend in Zweisimmen verbringen. Auch 
wenn wir nicht das beste Wetter hatten, durfte ich miterleben, was es heisst, ein Teil eines 
Teams zu sein. Alle halfen einander! Da waren keine Unstimmigkeiten und jeder hat am 
gleichen Strang gezogen. Es hat mir gezeigt, dass ich ein Teil von diesem Team sein 
möchte, um mitzuhelfen, dass noch ganz, ganz viele Mitglieder, alte und neue, den Ski-Club 
Bonstetten erleben können.

WER IST DIE NEUE?
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Dieses Jahr gibt es nur ein treues Ski-Club Mitglied, welches das 25-jährige Jubiläum feiern 
darf. Wir gratulieren ganz herzlich und freuen uns über die vielen gemeinsamen Jahre.

Yvonne Ott

JUBILARE

Mehr unter zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren  
uns für den Sport.
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Der Ski-Club Bonstetten rockt den Rinderberg Zweisimmen!

Mit grosser Vorfreude und der Hoffnung, dass sich die schlechten Wetterprognosen fürs 
Wochenende nicht ganz bewahrheiten, bestiegen am Samstagmorgen um 06.45 Uhr 34 
Kinder und Teenager, sowie 9 Leiter und ein paar begleitende Eltern den Car am Bahnhof 
Bonstetten, um sich auf den Weg ins Skicross-Weekend auf dem Rinderberg in Zweisimmen 
zu machen. Nach gut 2 ½ Stunden erreichte der Car das Ziel und los gings auf die Piste.

Am Samstagvormittag stand die Besichtigung des Skicross Parcours an, sowie die Zeitfahrten 
aller Teilnehmer. Aufgrund der eher bescheidenen Wetterverhältnisse durfte der Ski-Club 
Bonstetten die Pisten praktisch sein Eigen nennen und das wurde voll ausgekostet.

Beim sehr leckerem Mittagessen auf dem Rinderberg wurden bereits die perfekten Linien des 
Rennparcours diskutiert und das gesunde Konkurrenzdenken erfasste auch die jüngsten der 
Teilnehmer. Frisch gestärkt gings endlich los… Es war ein grandioses Erlebnis! Die Kids gaben 
ihr Bestes, wuchsen über sich hinaus und gratulierten sich im Zielraum zu jeder einzelnen 
Topleistung. Dank der hervorragenden Planung und Durchführung durch das Pistenkontroll-
team vor Ort, lief alles reibungslos. Dass der Schneetöff die Ski- und Snowboardfahrer mit 
Zugseil direkt über die Piste wieder zurück zum Start zog, um sich für den 2ten Lauf bereit zu 
machen, erhöhte den Spassfaktor noch zusätzlich. Am späten Nachmittag ging es dann mit 
den letzten Gondeln zurück auf den Rinderberg ins Lagerhaus… eine abenteuerliche Fahrt, 
da es mittlerweile stark stürmte.

BEITRAG AFFOLTER ANZEIGER ZUR SCHNEESPO
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Start zum Skicrossrennen                                  Fahrt mit dem Schneetöff

Zielsprung    Zielsprung

Vor dem Abendessen stand dann die Rangverkündigung des Skicrossrennens in allen 
Kategorien an. Es war toll mitzuerleben, wie die Kids sich gegenseitig bejubelten und jedem 
seinen Platz gönnten. Man spürte das Miteinander, welches im Ski-Club Bonstetten gelebt 
wird und auch die jüngste Generation einfach mitzieht. Ein toller Tag neigte sich dem Ende 
zu mit viel Gelächter, gutem Essen, Karten spielen und spontanen Tanzeinlagen.

Am Sonntagmorgen zeigte sich das Wetter zwar nicht wirklich freundlicher aber der Motivation 
tat das keinen Abbruch. Nach einem stärkenden Frühstück für alle gings wieder auf die Piste. 
Die Fahrer der Gruppen «Freestyle light und Freestyle pro» eroberten den Schanzenpark und 
auch die SchneeSpo-Kids liebten die Kurven im frischen Schnee. Einige hätten vermutlich 
das letzte Mittagessen auf dem Rinderberg ausfallen lassen, um den Tag voll auskosten zu 
können, aber das liessen sich die Leiter dann doch nicht nehmen. Gegen 15.30 hiess es dann 
Abfahrt Richtung Bonstetten und Abschied nehmen von einer tollen Saison der SchneeSpo 
des Ski-Club Bonstetten.
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Die SchneeSpo des Ski-Club Bonstetten wurde vom Sportchef Philippe Descombes vor 
6 Jahren mit viel Engagement ins Leben gerufen und wuchs dank top motivierten und gut 
ausgebildeten J&S Leitern zu einem jährlichen Winterhighlight für alle Teilnehmer. Philippe 
Descombes übergibt jetzt sein Amt mit einem lachenden und einem weinenden Auge an 
seinen Nachfolger Mige Schillig. Dem Ski-Club Bonstetten und auch der SchneeSpo bleibt er 
natürlich weiterhin treu, dennoch sei es Zeit für neuen Wind in der Organisation. Der Ski-Club 
Präsident Martin Hofer, sein ganzes SchneeSpo-Team und alle Ski-Club Mitglieder bedanken 
sich herzlich bei Philippe Descombes.

Wir freuen uns bereits auf den nächsten Winter, wenn früh um 06.45 Uhr im Car wieder 
durchgezählt wird, ob alle SchneeSpo-Kids anwesend und bereit für die Abenteuer auf den 
Pisten der Schweizer Berge sind.

Erschienen Freitag, 10. Februar 2017
Autor: Janin Reust
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VAKI-WEEKEND VOM 21./22. JANUAR 2017

Das VAKI-Weekend ist bereits legendär – ich weiss nicht genau, wann es lanciert wurde, aber 
ich war mit unseren Kids schon öfters dabei, bis ich die Organisation mit Ralph vor 4 Jahren 
übernehmen durfte. Seit wir regelmässig nach Elm ins Ski- und Wanderhuus Ricken zu Nadia 
und Erwin fahren, sind wir immer vollständig ausgebucht (zum Teil mit Warteliste). Das war 
auch dieses Jahr so, bis sich in der Schule ein Grippevirus verbreitete und wir von über 50 
Anmeldungen am Schluss Total 11 kurzfristige Abmeldungen verzeichnen mussten – das 
machen wir das nächste Jahr besser.

Dieses Jahr kamen viele junge Kinder mit, wir hatten 4 Kids, die unter 5 Jahre alt waren und 
15 unter 10 Jahre. Total waren wir 17 Väter und 24 Kinder. Es war eine tolle Kombination der 
Teilnehmer, die Kids verstanden sich ausserordentlich gut – sie fuhren zusammen Ski und 
am Abend war der Ping Pong Tisch und der Töggeli-Kasten bis spät in die Nacht besetzt. 
Ich bin mir nicht ganz sicher, ob die Kids wegen dem Skifahren oder dem Zusammenspielen 
mitkommen. Auch die Väter waren sehr aktiv am Ping Pong Tisch, mussten sich aber von 
einigen sehr starken Kids geschlagen geben (vielleicht war es auch das eine Bier, welches 
die Reaktion beeinträchtigte).

Es war auf alle Fälle eines der besten VAKI-Weekends, es stimmte einfach alles und darum 
werden wir es nächstes Jahr wiederholen – der Termin steht, es ist vom 20./21. Januar 
2018 - bitte Datum reservieren!

Danach werde ich nach 5 Jahren die Organisation in jüngere Hände übergeben (müssen), 
denn unsere Kinder sind dann auch schon zu alt und kommen nicht mehr mit – schade, war 
eine schöne Zeit mit Euch. Jetzt steht definitiv ein Generationenwechsel an – wer möchte 
übernehmen?

Bis nächstes Jahr
Volker Kamp

P.S. Interessenten für die Organisation des VAKI-Weekends können sich gerne bei mir melden. 
Der Aufwand ist gering, der Spass dafür riesig!
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IMPRESSIONEN VAKI-WEEKEND
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Auch dieses Jahr stand der Winter leider wieder unter dem Motto „Kein Schnee in Sicht“. Die 
Schneefälle liessen bis im Januar auf sich warten, wenigstens dann unter einem weiteren 
Motto „wenn schon, dann richtig“.

Doch die Saison der Freestyler begann bereits einige 
Monate früher, mitte September fuhr die ganze Truppe 
für ein Weekend in die Area 47 ins Tirol. Dabei handelt 
es sich um ein Wasser- und Outdoorsport-Zentrum 
eingangs Ötztal, für Adrenalin-Junkies ein Paradies.  
Turmspringen, Wakeboarden oder Blobben, um nur 
einige Aktivitäten aufzuzählen. Die Übernachtung 
im Zelt begann ebenfalls mit einem ordentlichen 

Adrenalin-Schub, der Zeltaufbau erfolgte bei starkem Wind und einem drohenden Unwetter, 
mit dem letzten eingeschlagenen Hering fiel mir ein Stein vom Herzen.

Im November ging dann die reguläre Skisaison los. Aufgrund der letztjährigen Erfahrungen mit 
Les Diablerets entschlossen wir uns, den Saisonstart der Freestyler ins Kaunertal zu verlegen. 
Ein weiteres Mal ins Tirol, mit Aussichten auf ein perfektes Weekend.  Zum ersten Mal stand 
im Kaunertal die sogenannte „Half Mile Jibline“ (bedeutet nichts anderes als unzählige Rails, 
Boxen und Kicker) verteilt über eine Länge von 800m!!

JAHRESBERICHT FREESTYLE-COACH

Lärche-Märt
Mo bis Fr von 8 – 12.15 und 14.15 – 18.30 Uhr
Sa von 8 bis 16 Uhr

Über 8000x frisch und gesund

eifach guet
Wir setzen auf ein frisches und  
gesundes Angebot. 

Damit dies auch so bleibt,  
arbeiten wir tagtäglich an uns und 
unserem Sortiment.

jetzt auch auf Facebook

Schachenstrasse 115 · 8906 Bonstetten
044 777 90 95 · www.foodline.ch
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Leider konnte ich selber nicht mit dabei sein, dennoch war es ein perfekter Saisonstart und 
wir hatten Trainerzuwachs in unserem Freestyle-Team 
erhalten: Fabienne Werder, ehemals Mitglied des 
Swiss Freestyle-Teams, und wie im Fachjargon so 
schön beschrieben, ein regelrechtes „Rail-Monster“. 
Ich konnte es kaum glauben, als ich die ersten Videos 
vom Saisonstart sah und die Jungs bereits einige Tricks 
zeigten, welche ich Ihnen nicht beibringen konnte. 
Wahrscheinlich werde ich langsam alt ;-)).
Fabienne brachte frischen Wind in unser Team und 
konnte die Jungs so richtig motivieren und pushen. Ich hoffe, dass Fabienne genau so viel 
Spass hatte und uns auch in den kommenden Saisons erhalten bleibt.

Das erste Weekend in der Schweiz fand 
standesgemäss in Laax statt, auch wenn wir 
nicht in der Casa da Horgen übernachten 
konnten. Ein Fehler in der Saisonplanung 
führte dazu, dass wir Laax eine Woche 
zu früh gebucht hatten. Doch dank dem 
Einsatz von Verena und Melchior Wyss, 
den Hausverwaltern von Casa da Horgen, 
konnten wir in einem anderen Haus in Laax 
übernachten. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an Beide!!

Leider wurde das Weekend vom schweren Unfall von Frank Rutishauser überschattet… Ich 
möchte nicht alte Wunden aufreissen, wir sind alle nur sehr dankbar und froh, dass sich Frank 
so schnell davon erholen konnte.

Aufgrund des anhaltenden Schneemangels und somit 
Mangel auch an entsprechenden Freestyle-Parks, sahen 
wir uns gezwungen, auch die beiden Einzeltage nach Laax 
zu fahren. Im Nachhinein kann man aber kaum von Zwang 
sprechen, denn zumindest an einem Einzeltag erwischten 
wir den perfekten „Day after Snowfall“, Tiefschnee auf der 
Piste und traumhaftes Wetter. Da liessen sich sogar die 
motiviertesten Parkfahrer unter uns nicht zweimal bitten, 
alle waren heiss auf den Tiefschnee, den es ihnen ins 
Gesicht wehen würde.

Zwischen den beiden Laaxer Einzeltagen 
sorgten wir für ein bisschen Abwechslung 
und fuhren für ein Wochenende nach Davos. 
Auch dort erwartete uns ein perfekt geshapter 
Park und die Jungs konnten sich so richtig 
austoben.
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Zum Schluss der SchneeSpo-Saison fand das mittlerweile schon fast legendäre Skicross-
Weekend in Zweisimmen statt. Wir trotzten dem schlechten Wetter, Nebel und ordentlichen 
Sturmböen und konnten dennoch einen spannenden Wettkampf durchführen. Für die Kids war 
es natürlich wieder mal ein Highlight, von einem Skidoo den Berg hochgezogen zu werden. 
Die Übernachtung oben auf dem Gipfel und die Stimmung am Samstagabend dürfen natürlich 
auch nicht unerwähnt bleiben: generationsübergreifend wurde gefeiert, gesungen und getanzt, 
während draussen ein regelrechter Schneesturm tobte.

Das Freestyle-Team kam dann im März noch ein 
letztes Mal in dieser Skisaison zusammen und wollte 
einen würdigen Saison-Abschluss durchführen. Nun, 
Petrus hatte null Erbarmen mit uns und zeigte sich 
von seiner schlechtesten Seite. Im Skigebiet war am 
Samstag nur ein Lift offen, wenigstens konnten wir so 
doch noch zum Planatsch fahren, einem Berghaus mit-
ten auf der Piste. Und anstelle sich über das schlechte 
Wetter zu 

beklagen, machten sich die Jungs und Mädels 
einen Spass daraus, ums Restaurant herum 
einige Hindernisse aufzustellen und diese zum 
Teil mit spektakulären Sprüngen zu überwinden. 
Am Sonntag ging Petrus dann doch die Puste aus 
und er liess uns zumindest windtechnisch in Ruhe. 
Im Skigebiet konnten auch die oberen Sektionen 
befahren werden und somit erreichte man auch 
den Park, der sich in einem erstaunlich guten Zustand präsentierte. Diese Umstände nützte 
das Freestyle-Team aus und zündete ein Feuerwerk an Sprüngen, so dass es ein würdiger 
Saisonabschluss wurde.

Bei bereits hochsommerlichen Temperaturen fand im April noch der Leiterabschluss in 
Engelberg statt, leider nur zu Viert.  Den Spass liessen wir uns nicht verderben und liessen 
die Saison nochmals mit all ihren Highlights Revue passieren. Das eine oder andere Gläschen 
Weisswein und ein guter Jass durften dabei nicht fehlen. Wie es sich für einen Abschluss 
gehört, marschierten  wir am Abend in voller Skimontur noch bei der Bosshard-Arena in Zug 
ein und liessen den Abend bei Eishockey, Wurst und Bier ausklingen.

Und trotzdem stellte ich die Ski 
noch nicht zuhinterst in den Keller, 
denn das April-Ende bescherte uns 
nochmals Rekordmengen an Schnee, 
sodass im Chäserrugg-Skigebiet 
im Toggenburg nochmals die Lifte 
geöffnet wurden. Die ganze Saison 
über haben wir vermutlich nicht so 
viel Schnee gesehen, wie an diesem 
Sonntag auf der Churfirsten-Kette.
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Kaum ist die alte Saison vorbei, steht auch schon die nächste vor der Tür: An der GV wurde 
ich offiziell zum Nachfolger von Philippe Descombes, unserem langjährigen Sportchef, gewählt 
und werde nun versuchen in seine Fussstapfen zu treten. Ich bin mir bewusst, dass diese 
gewaltig gross sind und ich hoffe, ich werde den Aufgaben gerecht. Als  erste Amtshandlug, 
neben der Saisonplanung 2017/2018, gebe ich euch gerne noch einen kleinen Ausblick auf 
die kommende Saison.

Das Freestyle-Light Team wird neu in das Chill&Ride-Team umbenannt und mit einem etwas 
veränderten Konzept möchten wir erreichen, dass möglichst viele Jugendliche einfach so zum 
Plausch wieder mit uns auf die Ski kommen und dass wir generationsübergreifend Spass 
zusammen haben.

Im Rahmen der Vision 2020 haben wir bereits 2 Sitzungen der sogenannten Sportkommission 
hinter uns und werden nun versuchen die gewonnenen Ideen im Ski-Club umzusetzen. 
Grössere mediale Präsenz in den Social Media sollte uns helfen, weitere Jugendliche für die 
zahlreichen Aktivitäten im Ski-Club zu motivieren.

Ich blicke sehr gespannt auf die neue Saison und vielleicht werden wir ja dieses Jahr ein 
bisschen früher mit dem schönen Weiss belohnt ;-).

Bis bald auf dem Schnee!

Robi Sedlaczek, Sportchef

Bedachungen und Fassadenbau
8906 Bonstetten,Tel. 044 700 24 67 Markus Schnider
www.schnider-bonstetten.ch
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Guggenbühl Pflanzen AG
Am Lochenweiher 16, 8906 Bonstetten
Telefon 044 701 80 40, Telefax 044 701 80 45 
info@gartencenter-guggi.ch, www.gartencenter-guggi.ch

Garten-Center · Floristik · Produktion · Gartenbau

Neu: Das „Guggibeizli“ während den Öffnungszeiten mit täglich 2 Mittagsmenüs
                  Montag bis Freitag      9.00 -18.30 Uhr durchgehend
                                                    Samstag         8.30 -16.30 Uhr durchgehend

Bill + Siegfried Getränke AG 
Zürichstr.179, 8910 Affoltern a.A.
Tel. 044 761 64 09 

Fax 044 761 64 82

Jetzt Aktuell:
Grösste Getränke- Cristalp Mineral

Auswahl im Bezirk mit/ohne Kohlensäure

6x150 cl Fr. 5.10
  >Prompter Hauslieferdienst !

www.bill-siegfried.ch    > Besuchen Sie unseren Abholmarkt !
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SKI-CLUB
Robi Sedlaczek

freestyle-team@scbonstetten.ch

SCHNEESPO 
Mige Schillig

migeschillig@sunrise.ch

CHILL & RIDE                                  
Simon Baumgartner

simon.baumgartner@scbonstetten.ch

FREESTYLE pro                                      
Robi Sedlaczek

freestyle-team@scbonstetten.ch

Ü60                                                         
Walti Mätzler             
w.maetzler@gmx.ch

17. - 19.11.17
SAISONERÖFFNUNG SAAS-FEE                                        

Caroline Hofer       
 044 / 701 11 71

SAISONVORBEREITUNG TRAINER      
Mige Schillig                              

 078 / 608 41 72

SAISONVORBEREITUNG TRAINER 
Simon Baumgartner                                     

078 / 606 02 76

SAISONVORBEREITUNG TRAINER 
Robi Sedlaczek                                     

 078 / 880 68 18

24. - 26.11.17 FREESTYLE-WEEKEND                                                          
Simon Baumgartner                                     

078 / 606 02 76

FREESTYLE-WEEKEND                                                          
Robi Sedlaczek                                               
078 / 880 68 18

02./03.12.17
UNIHOCKEY TURNIER                        

 Sven Bürki
079 / 691 96 80                                  

16./17.12.17
SCHNEESPO-WEEKEND                                         

Mige Schillig                                  
078 / 608 41 72

FREESTYLE-WEEKEND                                                          
Simon Baumgartner                                     

078 / 606 02 76

FREESTYLE-WEEKEND                                                          
Robi Sedlaczek                                               
078 / 880 68 18

14.01.2018
SKITAG SCB                                                                                       

Robi Sedlaczek                                   
078 / 880 68 18

SCHNEESPO-SKITAG                                           
Mige Schillig                                  

078 / 608 41 72

FREESTYLE-TAG                                                                            
Simon Baumgartner                                     

078 / 606 02 76

FREESTYLE-TAG                                                                            
Robi Sedlaczek                                               
078 / 880 68 18

19.01.2018
WINTERPLAUSCH                                                                  
Gerti  Wettstein                                                 
044 / 700 28 45

19.01.2018
Neujahrsplausch                                                                 

(gemeinsam mit Gerti Wettstein)

20./21.01.18
VAKI-WEEKEND                                                                

Volker Kamp                                                 
079 / 243 73 01

FREESTYLE WEEKEND                                                          
Robi Sedlaczek                                               
078 / 880 68 18

28.01.2018
SKITAG SCB                                                                                       

Robi Sedlaczek                                   
078 / 880 68 18

SCHNEESPO-SKITAG                                            
Mige Schillig                                  

078 / 608 41 72

FREESTYLE-TAG                                                                            
Simon Baumgartner                                     

078 / 606 02 76

FREESTYLE-TAG                                                                            
Robi Sedlaczek                                               
078 / 880 68 18

03./04.02.18
SCHNEESPO-WEEKEND                                        

Mige Schillig                                  
078 / 608 41 72

FREESTYLE-WEEKEND                                                          
Simon Baumgartner                                     

078 / 606 02 76

FREESTYLE-WEEKEND                                                          
Robi Sedlaczek                                               
078 / 880 68 18

11.02.2018

18. - 24.2.2018
SKILAGER                                                                                  

Martin Hofer                                                    
079 / 677 85 11

10./11.03.2018
FREESTYLE-WEEKEND                                                          

Robi Sedlaczek                                               
078 / 880 68 18

16.-18.03.2018
CLUBWEEKEND                                                                    

Beatrice Rutihauser                                    
078 / 723 37 91

CLUBWEEKEND                                                                    
Beatrice Rutihauser                                    

078 / 723 37 91

CLUBWEEKEND                                                                    
Beatrice Rutihauser                                    

078 / 723 37 91

CLUBWEEKEND                                                                    
Beatrice Rutihauser                                    

078 / 723 37 91

14.03.2018
Besichtigung Glasi Hergiswil 

AP
RI

L

07.04.2018
SAISONABSCHLUSS TRAINER

Robi Sedlaczek          
   078 / 880 68 18

SAISONABSCHLUSS TRAINER
Simon Baumgartner                                     

078 / 606 02 76

SAISONABSCHLUSS TRAINER
Robi Sedlaczek          

   078 / 880 68 18 AP
RI

L

M
AI 16.05.2018 16.05.2018

Ausflug ins Tessin M
AI

16./17.06.2018
SOMMEREVENT-FREESTYLE-TEAM                                                        

Robi Sedlaczek                                                             
078 / 880 68 18

13.06.2017
Schifffahrt zum Rheinfall

23.06.2018
SOMMERPLAUSCH & GV

Robi Sedlaczek
078 / 880 68 18

SOMMERPLAUSCH & GV
Robi Sedlaczek
078 / 880 68 18

SOMMERPLAUSCH & GV
Robi Sedlaczek
078 / 880 68 18

SOMMERPLAUSCH & GV
Robi Sedlaczek
078 / 880 68 18

SOMMERPLAUSCH & GV
Robi Sedlaczek
078 / 880 68 18

07/08.07.2018
SOMMERWANDERUNG                                                    

Susanna Aeberli                                              
044 700 29 07

14.07.2018          
FREESTYLE-NIGHT JUMPIN

Robi Sedlaczek
078 / 880 68 18

18.07.2018
Zürichsee-Rundfahrt mit Mittagessen auf 

der Insel Ufenau 

12.08.2018 AROSA SPORTSTAFETTE 15.08.2018
Mini Golf Plausch im Stigeli 

24. - 26.08.18
CHILBI BONSTETTEN                                                                                        

Martin Kubalek                                                  
079 / 418 93 56

25.08.2018                                                                            
Chilbihöck im Skiclub Zelt

 

12.09.2018 12.09.2018
Besuch eines Hallauer Weingutes 

15.09.2018

VEREINS-, BEHÖRDEN- UND 
PARTEIENSCHIESSEN                                                                

David Reust                                                               
079 / 300 99 35                                                  

O
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R

10.10.2018 10.10.2018                                                                
Besuch bei Linth & Sprüngli
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SAISON 2017/18
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CHILL & RIDE                                  Ü60                                                         
Walti Mätzler             

 pro                                      

283090_SkiclubBonstetten_Beilage.indd   1 26.09.17   15:53
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Mir wünsched en sunnige 
Winter mit ganz vill Schnee

CH - 8143 Stallikon
043 466 22 22

info@druckzentrum.ch 
druckzentrum.ch 

Rainstrasse 3
Druckzentrum AG Zürich-Süd

Werben Sie einzigartig.
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UNSERE SPONSOREN UND PARTNER

Auch in der neuen Saison begleiten uns unsere Sponsoren. Wir möchten uns für Eure 
Unterstützung bedanken. Ihr ermöglicht uns ein Ski-Club zu sein, der seinen Mitgliedern 
Einiges zu bieten hat!

Liebe Ski-Clübler, gerne stellen wir Euch hier unsere wichtigsten Sponsoren und Partner 
vor und denkt beim nächsten Einkauf vielleicht an einen davon, denn so wie wir von ihnen 
profitieren, dürfen sie das auch von uns!

Hauptsponsor:  Restaurant Bahnhof Mettmenstetten
Co-Sponsor:  Landi Bonstetten
Co-Sponsor:  WERU Liegenschaften 
Co-Sponsor:  smartec elektro ag
Partner:  Huwiler Sport Muri
Partner:  Eberhard Carreisen
Partner:  Salomon und Atomic
Partner:  Stüssi GmbH
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Burgwies 1 - 3, 8906 Bonstetten, Tel. 044 701 90 10, Fax 044 701 90 19 
info@landibonstetten.ch, www.landibonstetten.ch 
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Steakhouse Bahnhof
Untere Bahnhofstrasse 10
8932 Mettmenstetten

T 044 767 06 06 
www.steakhouse-bahnof.ch

IM GRINDEL 6
EVENTLOKAL .VINOTHEK. BRAUEREI
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DESIGNED 
FOR FREEDOM

COPYRIGHT© SALOMON SAS. ALL RIGHTS RESERVED.  
PHOTOGRAPHER: MATTIAS FREDRIKSSON. SKIER: LARS-ÅKE KRANTZ. LOCATION: LA GRAVE, FRANCE.

PARTNER VOM SKI CLUB BONSTETTEN

MIT HOHER KOMPETENZ, SPANNENDEN 
ANGEBOTEN UND DEN TOPMARKEN
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24.11.-26.11.  |  3 Tage Meran zum Weihnachtsmarkt     p.P. CHF  420.00

02.12.-03.12.  |  2 Tage Frankfurt / Heidelberg zum Weihnachtsmarkt   p.P. CHF 225.00

      

08.12.-10.12.  | 3 Tage München zum Weihnachtsmarkt     p.P. CHF 285.00

01.12. - 02.12.  2 Tage Stuttgart   Freitag   |  Samstag      p.P CHF   205.00
02.12. - 03.12.  2 Tage Stuttgart   Samstag  |  Sonntag      p.P. CHF 205.00
03.12. - 04.12.  2 Tage Stuttgart   Sonntag   |  Montag      p.P. CHF 195.00
04.12. - 05.12.  2 Tage Stuttgart   Montag   |  Dienstag      p.P. CHF 195.00
05.12. - 06.12.  2 Tage Stuttgart   Dienstag  |  Mittwoch      p.P. CHF 195.00
06.12. - 07.12.  2 Tage Stuttgart   Mittwoch  |  Donnerstag     p.P. CHF 195.00
07.12. - 08.12.  2 Tage Stuttgart   Donnerstag  |  Freitag      p.P. CHF 195.00
08.12. - 09.12.  2 Tage Stuttgart   Freitag   |  Samstag      p.P. CHF 205.00
09.12. - 10.12.  2 Tage Stuttgart   Samstag  |  Sonntag      p.P. CHF 205.00

Stuttgart    Dezember: 02., 04., 05., 06., 07., 08., 09.    p.P. CHF   45.00

Freiburg im Breisgau Dezember: 06.12       p.P. CHF   40.00

Aktionsfahrt  Konstanz Dezember: 11.12       p.P. CHF   25.00

Aktionsfahrt  Stuttgart Dezember: 12.12       p.P. CHF   35.00

Neuen Eberhard Reisekatalog 2018 vorbestellen

2017
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AKTIVSTES MITGLIED 2016/2017

Name:      Mige Schillig 

Geburtsdatum:     11.11.1973         
            
Wohnort:     Alte Stationsstrasse 9, 8906 Bonstetten 

Skifahrer oder Snowboard?   Ich kann beides, zurzeit allerdings lieber Skifahren

Skifahrerlevel?   Für die Ski-Club Rennen muss ich an meiner Technik
    und vor allem dem richtigen Kantenschliff arbeiten,  
    für die SchneeSpo reicht es aber allemal um eine  
    gute Figur abzugeben              
                  
Mitglied im Ski-Club seit:    2008 (denke ich…)            
    
Kinder?, Auch Mitglied?    1 Tochter (Angela, 12 Jahre) Sie ist auch Mitglied  
        
Warum der Ski-Club Bonstetten?  
Als wir nach Bonstetten zogen, suchte ich nach meiner „Fussballerkarriere“ einen neuen 
Verein. Aufgrund des Unihockeytrainings am Dienstagabend landete ich schliesslich beim 
Ski-Club, was ich bisher keinen Moment bereut habe.    

Meine bisherigen Highlights?  
Podestränge (hinter Robi…) an den Skicross-Rennen, nebst den zahlreichen schönen 
Momenten im Kreise der Ski-Club-Familie.

Was mir am besten gefällt?  
Die Kameradschaft im Ski-Club. Es ist wie eine Familie und man kann sich auf seine Mitglieder 
verlassen.

Was ich anders machen würde?  
Es läuft schon sehr viel sehr gut. Mit der neu geschaffenen Sportkommission, welcher ich 
als SchneeSpo-Leiter ebenfalls beisitze, möchten wir den Ski-Club in einzelnen Bereichen 
optimieren. Zu gegebener Zeit wird darüber informiert.  

Mein schönstes Ski-Club Erlebnis?  
Da gibt es viele: Von einem vollen Car mit glücklichen Kindergesichtern, über kurvenreiche 
Pistenfahrten in der Gruppe, gemütlichen Abenden an den SchneeSpo-Weekends, konzen-
trierten Ski-Clubrennen, bis hin zu den feuchtfröhlichen Après-Ski-Momenten mit einer Prise 
in windstillen Momenten.    

Ski-Club, Sommer und Winter?  
Den Winter kannte ich schon. Dieses Jahr habe ich erstmals an der Sommer-Wanderung 
teilgenommen und ich fand es ein tolles Erlebnis. Die alljährliche Chilbi ist ebenfalls ein 
gesetzter Termin im Kalender wie auch das Unihockeyturnier anfangs Dezember.
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Telefon 079 218 09 09
info@schluckbar.ch
www.schluckbar.ch

Geöffnet: Mo–Do 17.00–24.00 / Fr 17.00–02.00 Uhr

Der Treff im Amt, direkt beim Bhf. Bonstetten-Wettswil

Der «Schluck» 
kann auch für 
Privatanlässe 
gemietet werden 
(inkl. an Samstagen), kontaktieren Sie uns.

Was ich noch sagen möchte...
Der Ski-Club ermöglicht unseren Kindern nicht nur, den Schneesport mit Gleichgesinnten 
zu erleben, sondern legt auch ein wichtiges Fundament für zukünftige soziale Kontakte im 
Jugend- und Erwachsenenalter. Dies fällt mir zurzeit vor allem bei unseren Jugendlichen auf, 
die es – zumindest meiner Meinung nach – sehr gut miteinander haben.
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AM KYBURZ AG

LEIMATTENSTRASSE 10 · CH-8907 WETTSWIL

TELEFON 044 709 40 40

WWW.3DMETALLDRUCK.CH

KYBURZ FEINMECHANIK AG

LEIMATTENSTRASSE 8 · CH-8907 WETTSWIL

TELEFON 044 700 30 21

WWW.KYBURZAG.CH

Additive Manufacturing
Vom Gedanken 

zum Produkt

CNC-gefertigte Präzisions-,
Fräs- und Drehteile, Prototypen

und Kleinserien

GRILLSPEZIALITÄTEN
KALTE PLATTEN
MITTAGSMENÜ
HAUSGEMACHTE WURSTWAREN
TRAITEUR
FRISCHE FISCHE
PARTYSERVICE

CHUM ZUM STEINER, WÄGEM FLEISCH, WEISCH

ZÜRCHERSTRASSE 2 KIRCHGASSE 2
8903 BIRMENSDORF 8907 WETTSWIL
TEL. 044 737 11 20 TEL. 044 700 36 11
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smartec
elekt ro  ag

Projektierung
Installation
Kommunikation
Gebäudeautomation

Ottenbacherstr. 25
8912 Obfelden

Phone +41 (0) 43 343 22 22
www.smartec-elektro.ch 

Find us on 
Facebook

Wir danken für Ihr

Vertrauen.
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SKI-CLUB WANDERWEEKEND 08./09. JULI 2017

Wow! So viele wanderlustige Skiclübler, so viele wie schon lange nicht mehr! Bekannte 
und unbekannte Gesichter, schon lange nicht mehr gesehene Gesichter, kleine und grosse 
Wanderer, ausgesprochen viele Junge! Im Gegensatz zu früheren Jahren, in welchen die 
Wandergruppe des Ski-Clubs immer mehr schrumpfte, hat sich am Samstagmorgen bei 
schönstem Sommerwetter eine grosse Truppe beim Bahnhof Bonstetten-Wettswil eingefunden, 
bewaffnet mit Sonnenhut, Wanderstöcken und kleineren und grossen Rucksäcken. Mit dem 
Zug gings via Zürich, über Landquart nach Küblis, wo wir das Postauto bestiegen und nach 
St. Antönien fuhren. Susanna hatte uns vorgewarnt und sie sollte Recht behalten. Der erste 
Aufstieg hatte es in sich, vor allem in der grossen Hitze. So sehr man sich auch dagegen 
wehrte, der Aufstieg musste erklommen werden. In einer wohlverdienten Pause wurden die 
ersten Blasen unter fachkundiger Anleitung gepflegt, der grosse Durst gelöscht und ein paar 
Kohlenhydrate zugeführt. Weiter gings bergauf bis zum Carschina-See. Die Wagemutigsten 
zogen sich noch vor dem Mittagessen um und schwammen eine Runde im doch ziemlich kalten 
Bergsee oder kaperten eines der Ruderboote. Gegen eine feine Wurst vom offenen Feuer 
hatte niemand etwas einzuwenden. Und: Auch der jährliche ‚Pfus’ der üblichen Verdächtigen 
auf den saftigen Matten durfte nicht fehlen. Nun war es nicht mehr weit bis zu unserem Ziel, 
welches wir am Samstag noch erreichen wollten: die Carschinahütte.

Nach getaner Arbeit luden die Festbänke der Carschina-Hütte draussen auf der Terrasse zum 
Bier, Weisswein und zum Durstlöschen generell. Mit dem Blick zur Österreichischen Grenze 
liess es sich wunderbar entspannen, meinte jedenfalls der allergrösste Teil der Teilnehmenden. 
Einer jedoch hat unermüdlich Handy-Akkus mit Velofahren aufgeladen. Zwei Unentwegte, 
Nimmermüde mussten zudem noch schnell die eigenen körperlichen Grenzen ausloten und 
stiegen kurzerhand 450m Wegdistanz in 6’ bei 112 Höhenmeter auf einen ‚Höger’ – der eine 
gar barfuss...  Das Nachtessen in der Hütte war üppig, fein und gemütlich, begleitet von einem 
guten Schluck Wein. Leider – wie in SAC-Hütten üblich – mussten die Gespräche und der 
Jass um 23 Uhr abgebrochen werden und wir begaben uns zur Nachtruhe. Speziell erwähnt 
sei hier noch das Frühstück. Pro Person gab es neben Confiture, abgwogener Butter und 
abgezählten Gruyère-Stängeli eine Scheibe Brot. Das war etwas gewöhnungsbedürftig für 
all die Teenies, welche mit Bärenhunger am Tisch sassen. Das Wetter war uns am Sonntag 
leider nicht mehr gar so hold, aber wir hatten Glück: Am Morgen ein paar Tropfen, tagsüber 
mehr oder weniger trocken. Wir folgten dem Pfad unter den mächtigen Wänden der Sulzfluh, 
beobachteten Murmelis und marschierten gemütlich bis zum romantischen Partnunsee. Auch 
hier wieder: baden, rudern, bräteln, essen, schwatzen, pfusen... Nach dem grossen Aufbruch 
fassten wir alle etwas weiter unten grosse Trottis und einen Kopfschutz und fuhren gemütlich 
talabwärts bis nach St. Antönien. Die Zwei unentwegten, nimmersatten vom Samstag lieferten 
sich ein Wettrennen, gefolgt von einem immerjungen Vater... In St. Antönien war schnell eine 
gemütliche Beiz gefunden, wir hatten noch Zeit für einen Apéro und einen Schwatz. Zudem 
wurde uns hier ein feines Dessert offeriert. Nachhause gings wieder über Küblis, Landquart 
(mit dem obligaten Halt für Glacé und Bier) über Zürich nach Bonstetten. Hier sei Susanna 
und Andi Aeberli nochmals für die hervorragende Organisation gedankt, es hat wie immer 
alles wunderbar geklappt!

Liebe Grüsse
Beatrice Rutishauser
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Die Ü60er des Ski-Club Bonstetten beim “Christkind“

Märt in Einsiedeln!
Die gegen 30 Personen grosse Truppe der Ü60er gingen ging bei ihrem monatlichen Ausflug 
am Mittwochnachmittag mit der ÖV via Zürich HB- Wädenswil nach Einsiedeln.

Im Klosterdorf angekommen, wurden sie mit kaltem aber traumhaftem Wetter begrüsst. Die 
Reiseleiterin Rosmarie, welche in Einsiedeln aufgewachsen ist, erzählte den neugierigen 
und wissensdurstigen Ü60ern die Geschichte über Einsiedeln vom 12 Jahrhundert bis zur 
heutigen Neuzeit. Nach den spannenden Ausführungen informierte sie über den weiteren 
Ablauf des Nachmittages und Abend.

Der Weihnachtsmarkt in Einsiedeln ist einer der grössten der Schweiz und erfreut sich 
grosser Beliebtheit. Vor der imposanten Klosterkulisse und entlang der Hauptstrasse reiht 
sich Holzhäuschen an Holzhäuschen. Weihnachtsmusik erklingt, die Luft ist erfüllt vom Duft 
von Glühwein, Mandeln, Backwaren und die funkelnde Weihnachtsbeleuchtung verbreitet 
den Zauber tanzender Schneeflocken. Das Warenangebot der über 130 Verkaufsstände ist 
weihnachtlich und auch das Kulinarische kommt nicht zu kurz. 
Die Ü60er schlenderten in individuellen Gruppen durch die traumhaften, spannenden und 
schön dekorierten Stände.
Neben dem Weihnachtsmarkt konnte auch das barocke Kloster Einsiedeln, welches in den 
Jahren 1634 bis 1735 erbaut wurde, mit der Gnadenkapelle und der Schwarzen Madonna 
besichtigt werden. 
 
Das Nachtessen nahmen sie gemeinsam in einem altehrwürdigen Zunfthaus ein. Nach dem 
sehr guten Essen und gemütlichen Abend ging es wieder mit dem Regio Express zurück nach 
Bonstetten. Alle Ü60er des Ski-Club Bonstetten waren begeistert, voller Eindrücke, zufrieden 
und immer noch den Glühwein und die Mandeln in der Nase, zurück in Bonstetten.

Ü60 - EIN AKTIVES TEAM DES SKI-CLUBS
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FRISCHKNECHT & CO.
Reparatur und Reinigungsser vice

Husächerstrasse 2 8907 Wettswil
Telefon 044 700 40 40 Natel 079 640 00 80

www.frischknecht-reinigungen.ch
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Radsport AG
8908 Hedingen
044 761 00 56
www.2rad.ch

    Jahre Bikes & Motos Obrist Radsport AG

se
it1990 

SEIT 1986

CH-8910 AFFOLTERN A.A.
TELEFON 044 761 29 19
WWW.IHROPTIKER.CH

Die Ü60er verliefen sich ins Ausland!

Die Ü60er des Ski-Club Bonstetten waren in ihrer 5 jährigen Erfolgsstory das erste Mal im 
Ausland!!
Anreise: Der Organisator führte die 33 köpfige hochmotivierte Ü60er Truppe bei schönstem 
Sommerwetter  diesen Monat ins Ausland nach Konstanz.
Um 8.45Uhr starteten die aufgestellten Ü60er wie bei jedem Anlass mit der ÖV ab dem 
Bahnhof Bonstetten-Wettswil. Voller Erwartungen was der Tag bringt, bestiegen sie die S 5 
nach Zürich HB. Das Umsteigen mit 33 Personen war ziemlich “anspruchsvoll“, da der Weg 
im HB zum Interregio durch 2 Stockwerke und diversen Abzweigungen zum Gleis 14 führte. 
Um 11Uhr kamen sie in Konstanz ohne Pass- und Finanzpolizeikontrolle an. Sie fühlten 
sich noch nicht ganz im Ausland, da rundherum Schweizerdeutsch gesprochen wurde. Der 
Einkaufstourismus lässt Grüssen.
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Konstanz: In unmittelbarer Nähe vom Bahnhof wurden die Ü60er vom Konstanzer Stadtreise-
führer, welcher nur für sie organisiert wurde, empfangen. Die Stadtführung dauerte 1 1/2 Std., 
offizielles Motto gem. Tourismus Broschüre: “für Junggebliebene, ohne Stress, gemütlich“! So 
führte sie der einheimische Stadtführer zuerst in die spannende und interessante Konstanzer 
Geschichte ein. 
Konstanz ist die größte Stadt am Bodensee. Von 1414 bis 1418 fand hier das berühmte Konzil 
von Konstanz statt, da es zu dieser Zeit gleich drei Päpste gab. 
Tradition, Kultur, Ästhetik und Leben - dafür steht Konstanz. Zwischen Bodensee und Rhein 
gelegen, geniesst die Stadt ein absolutes Privileg. Da ist es nicht verwunderlich, dass die 
Stadt als Ausgangspunkt über ein ungemein vielfältiges Ausflugsangebot in die sagenhaft 
schöne Region verfügt. 
Der Führer zeigte ihnen die traumhafte Altstadt, die mittelalterliche Innenstadt mit ihren hübsch 
bemalten Häusern und machte eine private, geschichtsträchtige Führung durch das Münster. 
Das Münster war im 7. Jh. eine der ersten Kathedralkirche inklusive Katakomben und Krypta. 
Das Münster, resp. die Kathedrale, war im 14. Jahrhundert  das Domizil der Bischöfe von 
Konstanz und diente als Sitzungssaal des Konzils von Konstanz.

Kultur- und Rahmenprogramm: Im ersten Teil konnten sie die Konstanzer Stadt und 
Kultur bestaunen und kennen lernen. Der zweite Teil begann mit dem Mittagessen direkt am 
Bodensee, im Restaurant Konzil. Kulinarisch wurden sie mit den einheimischen Gerichten 
verwöhnt. Die traumhafte Aussicht auf den Bodensee trug neben dem immer noch strahlenden 
Sonnenschein ebenfalls zur tollen Atmosphäre der Truppe bei.
Der Nachmittag  war zur freien Verfügung und konnte individuell gestaltet werden. So konnten 
in kleineren Gruppen die weiteren Sehenswürdigkeiten begutachtet werden. Walti, der Ü60er 
Leiter, zählte die diversen Möglichkeiten auf: Sich im schönen Bodensee Strandbad abkühlen, 
die Uferpromenade und den Hafen auskundschaften, eine 45 minütige Schiffsrundfahrt in 
der Konstanzer Bucht, im Sea Life die Meerestiere in den Aquarien beobachten, die Altstadt 
durchstreifen, Shoppen oder das Terrassenfeeling geniessen. So hatte es für jeden Ü60er eine 
tolle Herausforderung, die seinen Wünschen entsprach und jeder kam  auf seine Rechnung.

Rückreise: Gut gelaunt und voller Eindrücke trafen sie sich vollzählig um 17.00Uhr am 
Konstanzer Bahnhof, um mit dem Interregio wieder zurück nach Hause zu fahren. 
Um 19.00Uhr kamen alle Ü60er des Ski-Club Bonstetten begeistert, zufrieden und mit einer 
gesunden Müdigkeit in Bonstetten an.
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Woher kommt unser Trinkwasser?
Die Ü60er des Ski-Club Bonstetten gingen auf Spurensuche!

Wer ist unser Trinkwasserlieferant? Im Zürcher Hardhof wurden sie fündig.
Sie hatten die Möglichkeit zu erfahren, wie und woher unser Trinkwasser kommt. 
Die Wasserversorgung Zürich führte die wissensdurstige Truppe durch den Werkhof Hardhof. 
Die sehr kompetente Wasserwerk Führerin erklärte ihnen den mehrstufigen Prozess, wie das 
Seewasser zu Trinkwasser wird, und das einwandfreie Züriwasser über die Leitungen via 
Albisrieden-Waldegg-Birmensdorf ins Säuliamt zu unserem Wasserhahn gelangt.

Das natürliche Grund- und Quellwasser reicht für die heutige Fördermenge nicht aus. Deshalb 
wird der Grundwasserstrom mit Limmatwasser angereichert. Das Verfahren der Anreiche-
rung ist der Natur abgeschaut: Zuerst wird Wasser an 19 Stellen durch die nahen Flussufer 
gepumpt und dabei gereinigt. Dieses sogenannte Uferfiltrat wird anschliessend über drei 
grosse Filterbecken in die grundwasserführenden Sandschichten eingeleitet.

Förderbrunnen: In vier leistungsstarken Horizontalfilterbrunnen wird das Grundwasser aus 30 
Metern Tiefe an die Oberfläche gepumpt. Das Grundwasser ist von so guter Qualität, dass 
es ohne weitere Aufbereitung in das Verteilnetz abgegeben werden kann. In den Brunnen 
wird dem Wasser lediglich Luft zugeführt, um den Sauerstoffgehalt zu erhöhen und den 
Geschmack zu verbessern. Das Zürcher Trinkwasser ist gesund, schmeckt gut und ist dank 
dem Zürichsee, dem Grund- und Quellwasser aus der Region, in beinahe unbeschränkter 
Menge vorhanden. 
Rund 280 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen dafür, dass aus sämtlichen Wasserhähnen 
und aus den 1224 Brunnen der Stadt Zürich jederzeit hervorragendes Trinkwasser fliesst.

Täglich benötigtes Trinkwasser pro Person: ca. 160 Liter!!!
Händewaschen 10 Liter, Duschen 30 bis 90 Liter, Trinken 2 bis 5 Liter, WC Spülung 45 
Liter, Haushalt 20 Liter

Der sehr interessante und spannende Nachmittag wurde im nahegelegenen Restaurant 
nochmals aufgerollt und mit spannenden Gesprächen beendet. Fazit des Nachmittages war: 
Dem Trinkwasser sollte, muss man in Zukunft unbedingt mehr Sorge tragen!
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www.spc.clientis.ch

Unsere Nähe.
Unsere Bank.

Vor Ort sein und sich persönlich 
kennen – das ist Wertschätzung und 
Vertrauen. Wir nehmen uns Zeit 
und gehen auf Ihre Bedürfnisse und 
Wünsche ein. Individuelle Beratung, 
individueller Service. 

Für Sie sind wir da.
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«Ein UrDinkel-Gipfel 
vor der Gipfeltour.»

Bäckerei Café Betschart

Burgwies 5

8906 Bonstetten

Tel. 044 700 01 05

www.baeckerei-betschart.ch

gipfeli@baeckerei-betschart.ch

Die Ü60er wurden im Ritter- und Drachenschloss eingekerkert!

Auf Schloss Lenzburg, einer der schönsten und bedeutendsten Höhenburgen der Schweiz, 
wird Geschichte am Originalschauplatz erlebbar. Die heutige Schlossanlage entstand in einer 
rund 900-jährigen Bauzeit. Die Burg wandelte sich von der Grafenresidenz zum Amtssitz 
Berner Landvögte. Die ältesten Teile stammen aus dem 11. Jahrhundert, als die Grafen von 
Lenzburg ihren Stammsitz errichten liessen. Danach war das Schloss im Besitz der Staufer, 
Kyburger und Habsburger, diente über 350 Jahre lang als Sitz der Berner Landvögte und 
gelangte dann in Privatbesitz. 1956 verkaufte die Witwe des Polarforschers Lincoln Ells-
worth das Schloss dem Kanton Aargau. Seit 1987 beherbergt das Schloss das Historische 
Museum des Kantons Aargau. Im ältesten Teil der Burg gibt die Ausstellung „Rittertum und 
Adel“ Einblicke in das Ritterleben über Schlachten bis hin zu Hoftagen und Minnegesang. In 
Wohnmuseum und Gefängnis erzählen Schattenfilme und Hörspiele Geschichten aus Zeiten 
als Vögte und Gauner in der Burg lebten.

Die Ü60er reisten wie immer mit dem Zug, dieses Mal via Altstetten nach Lenzburg. Der 
Aufstieg zum Schloss war teilweise anstrengend, aber in der Gruppe und bei schönstem 
Wetter, kurzweilig. Oben angekommen, erwartete die Gruppe eine professionelle Führerin, die 
eine hoch interessante, einstündige Führung durch das Ritter- und Drachenschloss machte. 
Nach dem Mittagessen, welches sie im Schlossgarten Restaurant einnahmen, konnten sie 
individuell die einzelnen Schloss-Sehenswürdigkeiten, wie Kerker, in aller Ruhe begutachten 
und im Detail bestaunen. Der geschichtsträchtige und sehr interessante Ausflug wird bei den 
Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben.
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Warum die teuren Fitness-Abonnements kaufen und den langen Weg zum Fitnesscenter 
gehen? Der Ski-Club Bonstetten ist nicht nur im Winter aktiv. Hier eine kleine Auswahl unseres 
umfangreichen Angebots:

Freestyle Hallentraining

Jeden Dienstag zwischen 18:30 und 20:00 
Uhr (ausser in den Schulferien) trainieren die 
jungen Freestyler und Freestylerinnen in der 
Dreifachsporthalle Schachen. Voraussetzung ist 
ein Mindestalter von 8 Jahren und eine gewisse 
Selbstständigkeit. Die älteren Freestyler (ab ca. 
16 Jahren) trainieren von 20:00 bis ca. 21:45 Uhr 
in der Halle. Auf dem grossen Trampolin und dem 
Airtrack üben wir Rotationen in alle Richtungen 

und auf Balanceparcours schulen wir unser Gleichgewicht und Körpergefühl. Der Spass 
steht im Vordergrund und es besteht keine Verpflichtung im Winter auf der Skipiste mit dem 
Ski-Club Bonstetten dabei sein zu müssen. Bei Interesse melde dich bei Simon Baumgartner 
(078 606 02 76 oder simon.baumgartner@scbonstetten.ch)

Unihockey

Jeden Dienstag Abend treffen sich die Ski-Club Männer in der Dreifach Turnhalle.
Zum Plausch wird Unihockey gespielt. Ein fairer Sport, bei dem der Körperkontakt praktisch 
verboten ist. Unihockey ist eine schnelle und einfach zu lernende Sportart. Zum Schwitzen 
kommt jeder. So verwundert es auch nicht, dass wir uns anschliessend ans Training alle auf 
ein verdientes Bier im „Schluck“ versammeln. Für die Ambitionierten stellen wir jeweils anfangs 
Dezember eine Mannschaft beim jährlichen Unihockey Turnier in Bonstetten. Meistens reicht 
es dem Team für einen Preis, welcher 
die Woche drauf statt einem Training 
in gemütlicher Runde verspiesen wird. 
Hast Du Lust, Dich einer sportlich und 
doch gemütlichen Runde anzuschlie-
ssen? Komm mit Deinen Sportsachen 
(Unihockeystock wird gestellt) am Diens-
tagabend 20.00 in die Dreifachhalle und 
habe mit uns Spass. Infos erteilt gerne 
Sven Bürki (043 466 01 88)

FITNESS/TRAINING
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Biketreff

Mit dem Ski Club
Bonstetten auf 

2 Rädern unterwegs!

Ab Frühling 2018
jeweils um 18.45 Uhr
beim Gemeindehaus  

Bonstetten
 

Wir werden nicht nur durch den 
Wald fahren, sondern auch an 

der Biketechnik  
arbeiten.  

Auskunft:  
Pius Zimmermann   079 / 509 54 69
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Hier nochmals die genauen Daten, Zeiten und Kontaktpersonen unseres umfangreichen 
Fitness- und Sportangebots während des ganzen Jahres!

Dienstag
Polysportives Training 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Karin Auf der Maur
(5-10 jährige) J+S Kids Sportzentrum Schachen 044 700 55 65

Freestyle Hallentraining  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr Simon Baumgartner
(8-16 jährige) Sportzentrum Schachen 078 606 02 76

Unihockey 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Sven Bürki  
 Sportzentrum Schachen 079 691 96 80

Freestyle Hallentraining  20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Gian Hofer
(ab ca. 16 Jahren) Sportzentrum Schachen 079 174 81 54

Mittwoch
Fitness für alle mit Brigitte Dubs 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr Pius Zimmermann
Training von Herbst bis Frühling Turnhalle Wolfetsloh Wettswil zimpi@bluewin.ch

Biketreff Besammlung: 18.45 Uhr Pius Zimmermann
Mai bis Oktober Gemeindehaus Bonstetten 079 509 54 69

Freitag
Polysportives Training 17:00 Uhr bis 18.30 Uhr Karin Auf der Maur
(5-10 jährige) J+S Kids Sportzentrum Schachen 044 700 55 65

SCHULFERIEN 2017/18

Herbstferien 09. Okt. 2017 - 21. Okt. 2017
Weihnachtsferien 25. Dez. 2017 - 06. Jan 2018
Sportferien 19. Feb. 2018 - 03. März 2018
Ostern 30. März 2018 - 02. April 2018
Frühlingsferien 23. April 2018 - 05. Mai 2018
Auffahrt 10. Mai 2018 - 13. Mai 2018
Pfingsten 19. Mai 2018 - 21. Mai 2018
Sommerferien 16. Juli 2018 - 18. August 2018
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Es Hüsli ohni Dach isch sonä Sach.

PURRER DACH + WAND GMBH

Industriestrasse 18
8910 Affoltern am Albis

044 761 14 96
079 412 35 63

purrerdach@bluewin.ch
www.purrer-dachundwand.ch

Dachservice | Entmossungen | Steil- und Flachdachre-
paraturen | Dachfenster | Isolationen | Dachzubehör
Fassadenbekleidungen

 

        Kurt Ruckstuhl
        Dipl. Gärtnermeister

        Gartenbau
        8906 Bonstetten
        Telefon 044 / 700 02 74
        www.ruckstuhl-gartenbau.ch

Umänderung     Unterhalt     Neuanlagen
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Aktive
Kategorie A CHF 85.- inkl. alle Ski-Club Infos und SwissSki Heft
Kategorie B CHF 80.- 2. Mitglied an der gleichen Adresse
Kategorie C CHF 65.- Mitglieder mit anderem Stammclub

Passive  CHF 50.- mit Jahresprogramm
 
Junioren
16- bis 20-Jährige CHF 60.- inkl. alle Ski-Club Infos und SwissSki Heft

Jugendliche JO mit Eltern im Ski-Club
bis 15-Jährige  CHF 20.- inkl. alle Ski-Club Infos

Jugendliche JO
bis 15-Jährige  CHF 50.- inkl. alle Ski-Club Infos

Onlineanmeldung unter www.scbonstetten.ch

MITGLIEDSCHAFT

Start vom Ski-Club Rennen “Nageln” beim Apéro

Poser Alex mit seinem Pokal
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